
Praxisseminar

Das Recht auf Umwelt-
informationen in der
Verwaltungspraxis

Dienstag
21. September 2010
Mannheim

Mittwoch
22. September 2010
München
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TEILNAHMEGEBÜHREN

270,00 € fü� r Mitglieder des vhw
325,00 € fü� r Nichtmitglieder
100,00 € für Studenten (bis

27 Jahre mit Nachweis)

Die Teilnahmegebü�hren zahlen Sie
nach Erhalt der Rechnung auf das
Konto 120 9816 bei der Sparkasse
KölnBonn, BLZ 370 50198, unter
Angabe der Rechnungs- und Kun-
dennummer.

In der Gebühr sind das Mittag -
essen, Kaffee/Tee in den Pausen
sowie die Seminarunterlagen ent-
halten.

ANMELDUNG / ABMELDUNG

Ihre An- oder Abmeldungen erbitten wir schriftlich per Post, Fax oder E-Mail
an den vhw e. V., Zentrale Seminarverwaltung, Fritschestr. 27/28, 10585 Ber-
lin, Fax: 030 39 04 73-690, seminare@vhw.de oder buchen Sie im Internet
unter www.vhw.de.

Senden Sie uns Ihre Anmeldung möglichst unter Benutzung des anhängenden
Anmeldeformulars oder formlos auf einem Brief bogen zu. Die Anmeldung ist
verbindlich. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Be-
stätigung und eine Rechnung. Die Bestätigung hat lediglich informatorischen
Charakter. Bei fehlender Abmeldung, Stornierung am Veranstaltungstag oder
auch nur zeitweiser Teilnahme ist die volle Teilnahmegebühr zu zahlen. Bei
einer Abmeldung, die nicht wenigstens 10 Tage vor der Veranstaltung schrift-
lich erfolgt, sind 50 % der Teilnahme gebühr zu entrichten.

Wir bitten um Verständnis, dass wir uns Programmänderungen, Referenten-
oder auch Ortswechsel sowie die Absage von Seminaren vorbehalten müssen.
In jedem Fall sind wir bemüht, Ihnen Absagen oder notwendige Änderungen
so rechtzeitig wie möglich mitzuteilen. Müssen wir ein Seminar absagen, er-
statten wir die bezahlte Teilnahme gebühr. Weitergehende Ansprüche sind aus-
geschlossen. Gerichtsstand ist Bonn.

vhw – Bundesverband fü� r Wohnen und Stadtentwicklung e. V.
Geschäftsstelle Baden-Württemberg
Gartenstraße 13 · 71063 Sindelfingen · Telefon: 07031 866107-0
Fax: 07031 866107-9 · E-Mail: gst-bw@vhw.de
Geschäftsstelle Bayern
Rosenbuschstraße 6 · 80538 München · Telefon:089 291639-30
Fax: 089 291639-32 · E-Mail: gst-by@vhw.de
www.vhw.de

BW100916
Dienstag, 21. September 2010
Park Inn Hotel Mannheim
Am Friedensplatz 1
68165 Mannheim 
Telefon: 0621 97670-0
BY100923
Mittwoch, 22. September 2010
Four Point Hotel Central
Schwanthaler Straße 111
80339 München
Telefon: 089 510830
Beginn: 10:00 Uhr
Ende: 16:30 Uhr 

www.vhw.de



DIENSTAG/MITTWOCH, 21./22. SEPTEMBER 2010

Das Recht auf Umweltinformationen in der Verwaltungspraxis

10:00 Uhr Beginn des Seminars

Die Referenten tragen wechselseitig und im Dialog mit den Teilnehmern
insbesondere zu folgenden Themenbereichen vor:

1. Grundlagen des Umweltinformationsrechts
1.1. Rechtspolitische Entwicklung des Umweltinformationsrechts
1.2. Völker- und europarechtliche Rahmenbedingungen 
1.3. Verfassungsrechtliche Determinanten
1.4. Verhältnis des Umweltinformationsrechts zu allgemeinen Informa-

tionsfreiheitsgesetzen
1.5. Verhältnis des Umweltinformationsgesetzes des Bundes zu denen

der Länder

2. Aufbau und Strukturen des Umweltinformationsgesetzes
2.1. Gegenstand des UIG-Anspruchs
2.2. Anspruchsberechtigte
2.3. Anspruchsverpflichtete
2.4. Ablauf des Verfahrens, insbesondere Fristen

3. Begrenzung des UIG-Anspruchs
3.1. Schutz öffentlicher Interessen
3.2. Schutz privater Interessen

4. Rechtsschutzfragen

5. Fallbeispiele aus der aktuellen Rechtsprechung

16:30 Uhr Ende des Seminars

11:15 – 11:30 Uhr Kaffeepause
13:00 – 14:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen
15:00 – 15:15 Uhr Kaffeepause

HIERMIT MELDE ICH VERBINDLICH AN

Das Recht auf Umweltinformationen
in der Verwaltungspraxis

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Name, Vorname

Dienstbezeichnung

Amt / Abteilung

Telefon E-Mail

Rechnungsadresse

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum Unterschrift

Oder melden Sie sich per E-Mail an: seminare@vhw.de
Weitere Informationen unter www.vhw.de

� BW100916, Dienstag, 21. September 2010, Mannheim

� BY100923, Mittwoch, 22. September 2010, München

GUTE GRÜNDE FÜR IHRE SEMINARTEILNAHME

Das Umweltinformationsgesetz (UIG) ermöglicht es Bürgern und Verbänden
bei Behörden umweltrelevante Informationen nachzufragen. Dieser Anspruch
trägt dem wachsenden Umweltbewusstsein der Bürgerinnen und Bürger
Rechnung. Auf der anderen Seite verfügen Behörden – schon aufgrund der
dort vorliegenden Genehmigungs- und Überwachungsunterlagen – über
äußerst sensible Informationen und Daten, so dass die Gefahr besteht, dass
der Anspruch zum strategisch einsetzbaren Informationsbeschaffungsmittel
wird, um etwa Angriffe auf Planfeststellungsbeschlüsse oder immissions-
schutzrechtliche Genehmigungen vorzubereiten oder sogar Industriespionage
zu betreiben.
Erfahren Sie in unserem Seminar
• wer zur Herausgabe von Umweltinformationen verpflichtet ist,
• welchen Umfang die Informationspflicht hat,
• welche Ausnahmen es von der Informationspflicht gibt,
• welche Fristen und Kosten gelten.
Sie erhalten konkrete Handreichungen, wie Sie sich gegenüber einem Infor-
mationsanspruch zu verhalten haben.
Nutzen Sie selbst die Möglichkeit vorab konkrete Fragen zu übermitteln und
zum Gegenstand der Veranstaltung zu machen. Übersenden Sie diese bitte
per E-Mail an umweltrecht@vhw.de

IHRE REFERENTEN

Stefan Kopp-Assenmacher
Rechtsanwalt und Partner in der Kanzlei Köhler & Klett
Köln/Berlin. Das Umweltrecht bildet einen Schwerpunkt
seiner anwaltlichen Tätigkeit, die durch zahlreiche Vor-
tragstätigkeiten und Veröffentlichungen begleitet ist. Herr
Kopp-Assenmacher ist Mitglied der Gesellschaft für Um-
weltrecht, des Forschungszentrums Umweltrecht und
Mitglied der Redaktion der „Zeitschrift für Umweltrecht“
Professor Dr. Matthias Rossi
Lehrsuhl für Staats- und Verwaltungsrecht, Europarecht
sowie Gesetzgebungslehre an der Universität Augsburg
mit den Forschungsschwerpunkten Verfassungs- und Eu-
roparecht sowie Informations- und Umweltrecht, Autor
eines Handkommentars zum Informationsfreiheitsgesetz,
2. Aufl. für 2010 in Vorbereitung

DAS SEMINAR RICHTET SICH AN SIE ALS ...

Mitarbeiterin und Mitarbeiter von Genehmigungs- und Fachbehörden, (kom-
munalen) Unternehmen, Verbänden sowie Architekten, Ingenieure, Planer und
Rechtsanwälte

Hinweis:
Über die Veranstaltung stellen wir Ihnen eine Teilnahmebescheinigung
aus (geeignet auch zur Vorlage bzw. Anerkennung nach § 15 FAO bei
der jeweiligen Rechtsanwaltskammer oder als Fortbildungsnachweis
bei der Architekten- oder Ingenieurkammer).


